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(Protokoll/Traktandum 22 D, Seite 1) 

22 D.  Eingereichtes Postulat Habegger-Heiniger Karin (SP) und Mitunterzeichnende vom 27. März 2006 betreffend 
die Prüfung einer klareren und sicheren Gestaltung der Bahnhofplatzmarkierung zur Verbesserung der Situ-
ation für Fussgängerinnen- und Fussgänger 

Postulatstext: 

"Der Gemeinderat wird aufgefordert zu prüfen, ob die Situation der Fussgänger und Fussgängerinnen, welche 
sich auf dem Bahnhofplatz bewegen, mit Markierungen klarer und sicherer gestalten werden kann. 

Begründung: 

Auf dem Bahnhofplatz hat es nur einen Fussgängerstreifen. Dieser hat für die FussgängerInnen keine grosse 
Bedeutung. Die meisten überqueren den Bahnhofplatz dort, wo es für sie Sinn macht. Aus diesem Grund wäre 
es Sinnvoll, den bestehenden Fussgängerstreifen aufzuheben und Markierungen (zum Beispiel den ganzen 
Platz rot markieren) für eine generelle Überquerungserlaubnis mit Vortritt für FussgängerInnen anzubringen. 
Velofahrer und Velofahrerinnen wären dadurch auch besser geschützt und die gefährliche Situation mit den 
parkierenden Autos auf den Kurzzeitparkplätzen wäre damit entschärft." 

           Karin Habegger-Heiniger und Mitunterzeichnende 

Die Beantwortung des Postulats erfolgt spätestens an der übernächsten Sitzung des Stadtrates. 
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